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Albert Ehrismann 10 BIS 20 MILLIARDEN HIRNZELLEN

Nachwörter

stiften und lenken unsere Gefühle, Gedanken, Bewegungen. Jede
dieser Zellen

kann bis zu zehntausend Telefon- oder Telexkontakte herstellen.
Milliardäre aller Länder - vereinigt euch!
Die Milliarden, einkommens- und vermögenssteuerfrei, machen's

möglich.

WER SOLL DAS BEZAHLEN?

Zehn Milliarden Jahre sei das Universum alt.
Und immer weiter dehne es sich aus.
Das also ist unser Haus.
Und wenn die Grundstückspreise ins Unendliche steigen oder

die Sternbilder restauriert werden?

DAS INSTRUMENTARIUM

A nvsteiger und A w/steiger
brauchen ein Instrumentarium: Leitern oder Treppen - wie sonst
könnten sie steigen, auf oder ab? Das Instrumentarium
liefern die andern.

KONTRA-WIEGENLIED

Gegen unsere Aengste
wächst kein Kraut,
und wer auf Sand gebaut,
wohnt sicherer, als wer in Illusionen und Ideologien sich wiegt.

DIE NACHT AM RHEIN

«Waren Sie auch gefroren?» fragte eine Rheinwelle
ihre Ur-Schwester aus der Schweiz. - «Durch und durch und

glasklar», antwortete die. - «Schön
muss das sein ...», seufzte die erste. «Ich -
ich stinke nur.» Die Nacht zog glitzernd die Sternenwacht auf.

NEIDER MACHEN BEUTE -
meinen sie.
Aber sie halten sie nie,
weil gestohlener Zucker, geneideter Zimt
wie Schnee aus den Händen schmilzt und zerrinnt.

MITTERNACHT
Die Selbstzensur
ist eine Uhr,
die nie fünf vor zwölf
anzeigen wird, weil's eh schon später ist.

WANDERERS MORGENLIED

Die Zukunft zu? Die Zukunft auf!
Ein letzter, nein, vorletzter Schnauf -
dann über Kreten, Schroffen, Hänge!
Wie anders, hofftet ihr, gelänge

der jähe steile Gipfellauf?
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